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Augen- und Poliklinik

Einladung Retinologie

Mittwoch, 6. Februar 2013
17.00 - 19.15 Uhr

Unser Wissen für Ihre Gesundheit



Augen- und Poliklinik

Einladung Retinologie

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

beim retinologischen Ärzte- Nachmittag 2013 wird Herr
PD Dr. Krause, langjähriger leitender Oberarzt im Team
von Prof. Förster an der Augenklinik der Berliner Charite
Campus Benjamin Franklin mit besonderer Expertise für
intraokulare Entzündungen, die Differentialdiagnose der
retinalen Vaskulitis erläutern.
Anschliessend gibt es einen architektonischen Exkurs in
die Wohnmodelle der Moderne und er wird berichten
welche besondere Bedeutung die Bauhauskultur für seine
jetzige Heimatstadt Dessau hat.
Nicht nur an deutschen Flughäfen, sondern auch in Genf
und Zürich wurde mehrfach über Blendungen von Piloten
durch Laserpointer berichtet. Herr Dr. Schmid aus Luzern
wird vortragen, welche Augenschäden durch Laserpointer
auftreten können und welche Pointer besonders gefährlich
sind.
Die Grubenpapille kann gelegentlich zu einer Netzhautab-
lösung des hinteren Augenpols führen. Die Pathogenese
dieser Komplikation ist jedoch nach wie vor nicht eindeu-
tig geklärt. Verschiedene Therapieoptionen mit
Falldemonstration aus 15 Jahren Mainzer Augenklinik
werden in einem weiteren Vortrag demonstriert werden.
Schliesslich sollen zwei interessante Kasuistiken den
Augenärztenachmittag abrunden.
Wir hoffen, dass Sie unser abwechslungsreiches Prog-
ramm zu einem Besuch animieren wird, der wie immer in
einem netten persönlichen Gespräch am gemeinsamen
Buffet münden soll.

Prof. Dr. Norbert Pfeiffer 
Prof. Dr. Bernhard Stoffelns

Programm

Zeit: Mittwoch 6. Februar 2013
17.00 Uhr

Ort: Universitätsmedizin Mainz
Langenbeckstraße 1, Gebäude 102

Differentialdiagnose der retinalen Vaskulitis
und anschließend:

Dessauer Augenklinik und Stiftung Bauhaus
PD Dr. med. Lothar Krause
Chefarzt der Augenklinik im Städtischen Klinikum Dessau

Netzhautschäden durch Lasepointer
Dr. med. Martin K. Schmid
Co-Chefarzt der Augenklinik im Kantonsspital Luzern

Zentrale Netzhautablösung bei Grubenpapille
Prof. Dr. med. Bernhard Stoffelns
Augenklinik der Universitätsmedizin Mainz

Falldemonstration
Dr. med. Jana Giers, 
Augenklinik der Universitätsmedizin Mainz
Dr. med. Panos Laspas, 
Augenklinik der Universitätsmedizin Mainz

Delegierten- und Stellvertreterwahl für die
Vertreterversammlung des BVA
Dr. med. Dirk Hochgesand, Mainz

Die Fortbildung wird mit 3 Punkten zertifiziert.

Die Teilnahme ist kostenlos. -  Bitte melden Sie sich
unbedingt mit umstehender Anmeldung an.

Veranstalter
Universitätsmedizin Mainz
Augen- und Poliklinik

Wir danken den Firmen
für ihre Unterstützung

Informationen zu den 
Fortbildungsterminen 2013

Telefon: 06131/17-8410
Fax: 06131/17-5566

HORNHAUT 
Mittwoch, 15. Mai 2013

REFRAKTIV
Mittwoch, 26. Juni 2013

GLAUKOMA LIVE SURGERY
Samstag, 26. Oktober 2013

KINDER- UND NEUROOPHTHALMOLOGIE Nr.12
Mittwoch, 4. Dezember 2013


